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Vergolder-Rahmen sind
Spitzenprodukte und kei-
neswegs teuer, jeden-
falls dann nicht, wenn
man ihre aufwendige
Herstellung in Betracht
zieht. Sie verkaufen sich
leichter, wenn man Kun-
den davon überzeugen
kann. Das kann nur ge-
lingen, wenn der Verkäu-
fer selbst genau weiß,
wie ein Vergolder-Rah-
men entsteht. 

Unterwegs auf der Su-
che nach jungen

Künstlern, die unange-
paßt und konsequent
ihren Weg gehen und

durch die Qualität
ihrer Arbeiten über-
zeugen, entdeckten

wir den in Wiesbaden
lebenden Maler und Grafiker Klaus Werner, den wir 

Ihnen in diesem Heft vorstellen.

Mit Bütten
überzogene
Passepartouts,
bei denen die
Kaschierung
nicht nur Rän-
der und Schnitt-
fase der Maske
überdeckt, son-

dern auch die Vorderseite der Rückwand im Bereich des Aus-
schnitts, wirken besonders elegant. Wir zeigen Ihnen, wie man
sie professionell herstellt.
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Klappern gehört
zum Handwerk

„Tue Gutes und rede
darüber“. Machen Sie
Ihre Kunden auf Ihre
Qualitätsarbeit unbe-
dingt aufmerksam.
Wenn Sie konservie-
rend gerahmt haben,
sollten Sie das auch 
sagen, am besten
schwarz auf weiß. Der
Text für einen Aufkle-
ber, gedruckt oder mit
dem Computer ge-
schrieben und plaziert
auf der Rückseite der
Einrahmung, könnte
lauten:

„Konservierend gerahmt.
Damit Ihr wertvolles Bild
auf Dauer geschützt ist,
besonders vor schädigen-
den Umwelteinflüssen, ha-
ben wir es mit besonderer
Sorgfalt gerahmt, nach
konservatorischen Prinzi-
pien, mit den besten Ma-
terialien, die dafür heute
zur Verfügung stehen.
Das Passepartout und die
Rückwände bestehen aus
Spezialkarton der ersten
Wahl. Für die Verglasung
wurde Museumsglas ver-
wendet, das die UV-Strah-
len des Lichts vollständig
absorbiert und damit un-
schädlich macht“.
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